
Die ,,Spatzenl pfeifen gemeinsam
lUgllÄUnfiSSCHI,JLFEST Ellerbach und Don Bosco feiern ihren 40. Geburtstag fröhlich - trotz Nieselregen

Von Heidi Sturm

BAD KREUZITIACH. Der Nie-
selregen hatüe das gemeinsame

|ubiläumssommdrfest von Eller-
bachschule und Don-Bosco
Schule doch ein wenig durche!
nandergebracht. Anfangs hat.
ten die Gäste und die Be
schicker der liebwoll aufgebau-
ten Stationen noch dem tröp-
felnden Himmel getrotzt, dann
aber musste man doch so man-
che Angebote nach drinnen ver-
lögen. Der Bücherflohmarkt
zog ins tockene um, ebenso

WAPPTNTIER

rF Der spatr als ,tthppän-
tier' der Schule kam belm Ju-

biläumsfest ar besänderen Eh-

ren: Alle groBen'und kleinen

Gäste konnten einen shttli-
chen Rohling mit bunten Stei-

nen als zauberhaftes Mosaik
bekleben. Dieses 6ernein-
schaftrkunst$rerk soll als

bleibende Zier 9m Eingang an-
gebracht werden und möglichst
in ein.paar Jahzehnten noch
daran erinnem, dass es eimt
von vielen Händen beim 40.

SchulgeburBtag enbtanden
urat

r lntegdert wid der kunGr-
bunte Spats in ein Wandmo-

sailc das in den Projekttagen
enttanden war: Syrnbolisch
fär die vielen untenchiedli-
chen Menrdren, die die Schu-

le besuclren, schlängeln sich

kunteöunb Linien in venchie-
denen Bewegunglormen
durcheinander und vereinigen 

j

sich dann wie in einem Regen-

bogen .taöe an Fäilr6' zu

einem gerireinsamen Weg.

die,,Spielshaße". Dort hatte es

zwar einige schöne Wassersta-
tioqen gegeben wie etwa Spritz-
pistolenischießen oder Zielwer-
fen mit |uwelen auf ein Piraten-
schiff im Planschbecken - die
zusäklichen,,nassen Angebe
te" wie etwa Regenpflitzen oder
'rutschiger Rasen waren dann
aber doch etwas zu viel flir die
Freiluftvergnügen wie Eierlauf
und Sackhtipfen.

Im Hause zaüberte man dann
ein paar.Altionssttinde wie et-
wa Dosenwerfen aus dem ^ilr-
mel, die nicht so viel Platz be-
nötigten, aber genau so viel
Spaß bereiteten. Von der trüb
feuchten Witterung ließen sich
die Gäste aber nicht die laune
verderben. Sie feierten weitär
und machten einfach das Beste
daraus - geheu dem bekannten
Spruch des Jugen{seglsorgers
Don Bosco: ,,Das Beste, was
wir auf derWelttun können, ist
Gutes tun, fröhlich sein und die
Spatzen pfeifen lassen".

Lange Kooperation

Mitmachen ,war auch ange
sagt in der,Handwerlisshaße",
die die Ellerbachschule aufge
baut hatte. Hintergrund ist im
Rahmen der Berußorientierung
die mehr als 2Gjährige Koope-
ration der Schule mit der Hand-
werkskammer. In der dortigen
Werkstatt können die Schüler
in verschiedene Tritigkeiten hi-
neinschnuppem. Dort waren
auch die Rohlinge vorgefertigt
.worden, die beim Sommerfest
von den Gästen fertig gewerkelt
werden konnten oder die vor
ihren Augen die Schtiler fertig-
stellten. ,,Wir wollten auch ein-
.mal etwas für die größeren Be
sucher bieten", erläuterten die

Sommerfest der Ellerbach- und Don Bosco-Schule.

Lehrer Gerhard Müller und
Andreas Meister, die die Idee
entwickelt hatten. Sehr gut ka-
men etwa die Metallrosen an:
Drei flache Blütenkränzö wur-
den rot glühend erhitzt und mit
einer Zange nach und naöh zu
einer Knospe geformt Aus
Holzstückchen konnten die
Gäste zudem mit einer Deku-
piersäge schöne Schlüsselan-
hänger,,ausschneiden".

Fallschirmspiele, Bewegungen
zu Musik wie etwa tommeln
auf roten Gymnastikbällen
oder eine Fotorallye gefrelen
ebenso wie Inftirmationen über
Therapiehunde, ftir die es na-
ti.irlich jede Menge Streichelein-
heiten gab. In Präsentationen
und Mitmachworkshops konn-
ten die Besucher einen Ein-
druck von den Lemerfahrun-
gen und Ergebnisse-n der voran-
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gehenden ttojektwoche gewin-
nen. Da lockten etwa Filzen
oder Berichte und Heine
Demonstrationen über ilie ver-
schiedenen Sportarten,.die ge-

testet worden waren. Eine he
lektgmppe hatte sich mit Sau-

riern beschäftigt und zum inte-
ressanten Vorhag nicht nur
eine Urzeitwelt aufgebau! son-
dem auch einen ,,leibhaftigen
Dino" prtisentiert

Mit Juwelen auf ein Piratenschiff werfen, das konnten die Kinder in der SpielstraBe beim gemeinsamen


